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Politiſche Ueberſicht

Wie auch immer die Kriſis ſich weiter entwickelt auf alle
Fälle bedeutet der Verzicht auf den Geſetzentwurf des
Grafen Zedlitz einen bedeutſamen Markſtein an dem e
der Entwickelung unſerer inneren Politik Ob der Markſt
gleichzeitig ein Wendepunkt ſein wird Noch weiß es niemand
aber gut wird man thun von allem Optismismus ſich möglichſt Fern zu halten immerhin indeſſen iſt von maßgebendſter

Stelle n worden a act e g undiſche Politik ſich nicht ausſchließlich oder auch nur vorzugsu auf dige Seite des Volkes ſtützen kann welche
durch die hochkonſervative und die Ceutrumspartei vertreten
werden Die ungemein große ſoziale und geiſtige Bedeutung
des gebildeten beſitzenden und ſtaatserhaltenden Bürger
thums hat bei dem Verzicht auf das vorliegende Volksſchul
geſetz ihr Recht verlangt und erhalten aber ſo meint auch
die Natl Korr wir wollen keine s Triumphlieder
anſtimmen zu ſolchen iſt vorläufi kein Anlaß gegeben
Manche Namen die für die Nachfolge im Kultusminiſterium
mehr oder weniger verbürgt genannt werden bieten keineswegs
Sicherheit für einen dort einziehenden freiheitlicheren GeiſtHeſſen ziehen ſich das Centrum und die Reaktionspartei

der äußerſten Rechten aus dieſen Vorgängen eine Lehre Sie
haben ihre vermeintliche Herrſchaft in der rückſichtsloſeſten
und ſchroffſten Weiſe auszunützen begonnen Die Ueberhebung
in der Sprache ihrer Redner und Blätter die Ausnutzung
eines winzigen Uebergewichts in der Volksſchulkommiſſion zur
Niederſtimmung der Minderheit der auch das geringſte Ent
gegenkommen verweigert wurde ließen ahnen was wir noch

es zu erleben gehabt hätten wenn den Beſtrebungen dieſer
Verbrüderung nicht Einhalt geboten worden wäre Mag das
Centrum immerhin wieder in die dert abſchwenken wir
ſind überzeugt daß die Regierung dafür wieder Kräfte ge
winnt die ihr vollen u bieten und die ſich mehr und
mehr verſtimmt und entmuthigt abzuwenden begonnen hatten

Durch eine berliner vielfach aus offiziöſer Quelle geſpeiſte
Korreſpondenz wird der Behauptung der hochfeudalen londoner
St James Gazette weitere Verbreitung gegeben daß dieKönigin Victoria von England Verdienſte um die Löſung

der Welfeufonds Frage hat Wir leſen
Während des Beſuches den der Kaiſer im Herbſt 1890 zu

JJCC

Osborne abſtattete hätte die Königin an die Ritterlichkeit
ſeiner Geſinnung behufs Anbahnung eines Kompromiſſes

appellirt wäre es auch nur aus Rückſicht auf die Königin
Marie von Hannover und deren Töchter welche ohne eigenes
Verſchulden jahrelange Armuth 7 zu erleiden hatten DasGewicht dieſes Hinweiſes wäre Lerſtärtt worden durch ein

perſönliches Zuſammentreffen des Kaiſers mit Prinzeſſin
Friederike von Hannover welche letztere nur Dank der frei
gebigen Unterſtützung ſeitens der Königin Victoria vor wirk
lichem Mangel bewahrt geblieben Alles das ſei nicht ohne
tiefen Eindruck auf den Kaiſer geblieben welcher damals die
Löſung dieſer Frage herbeizuführen beſchloſſen habe Wenn dies
nicht ſchon eher geſchehen ſo liege das nicht an dem Kaiſer
ſondern müſſe dem beinahe kindiſchen Widerſtreben des Herzogs
von Cumberland den Kaiſer öffentlich als Souverain von
Hannover anzuerkennen zur Laſt gelegt werden Bis vor
einigen Wochen wäre die Herbeiführung einer Sinnesändernng
des Herzogs noch ſehr zweifelhaft erſchienen Dann aber ſei
der Landesdirektor von Hannover Baron von Hammer
ſtein ein vertrauter Freund des hochſeligen Königs in die
Breſche getreten und habe den Herzog vermocht ſich in das
Unabänderliche zu finden Wie ſchwierig dieſe Aufgabe war
gehe daraus hervor daß ſelbſt ſo erlauchte Perſönlichkeiten wie
der Herzog von Cambridge und ſo ausgezeichnete Staats
männer wie Herr Windthorſt jahrelang ſich vergebens um ihre
Löſung nach Kräften bemüht hätten
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Saale Zeilun
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

reHalle a d Saale Dienstag den 22 März

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
nicht geſtattet

e

1892
Eine intereſſante Scene in der heutigen Sitzung des Ab geweſen wahrſcheinlich würde in dieſem Falle die Haltung des

geordnetenhaunſes ſo ſchreibt man uns von rer aus
parlamentariſchen Kreiſen war es als der bgeordnete
Eugen Richter eine Bemerkung machte die allgemeine Be
wegung orrief daß nämlich auch Kardinal Melchers
u den Stipendiaten des Welfenfonds gehört habe
m dieſe Zeit verſchwand ein www rn nach dem

anderen von der Regierungsbank Miquel blieb allein
auf der Bank des preußiſchen Miniſteriums Sollte das
vielleicht ein parlamentariſches zweites Geſicht ſein und
Miquel für ſeine heutige Ausdauer mit dem Poſten eines
preußiſchen Miniſterpräſidenten an Stelle Caprivi s
betraut werden Die Antwort auf dieſe Frage wird nicht
lange mehr auf ſich warten laſſen Herrn Richter s Mittheilung
über Kardinal Melchers findet von anderer Seite Beſtätigung
der Nat Ztg wird geſchrieben der frühere Erzbiſchof
Melchers hätte nicht die Mittel gehabt um die Koſten ſeiner
Ernennung m Kardinal zu beſtreiten Die preußiſche
Regierung we 8 Melchers den Kardinalshut wünſchte hätte
dann aus dem Welfenfonds die nöthigen Gelder gewährt

Aus Baden Kern man uns Daß Bismarck ſeine größten
Verehrer und Bewunderer in Süddeutſchland hatte und noch
hat dürfte allbekannt ſein daß aber dieſes Jahr in Baden
ſein Geburtstag glänzender als je gefeiert werden ſoll ſcheint
doch mehr eine Demonſtration gegen das erzgige Regiment
zu ſein Jn Mannheim wird am 1 April ein Bismarckfeſt
veranſtaltet bei welchem Geh Rath Profeſſor von Holſt aus
Freiburg die Feſtrede hält während bei dem nachfolgenden
Bankett Felix Dahn die der zu halten gedenkt Jn
Heidelberg wird ein ähnliches Feſt auf den 3 April vorbe
reitet Vielleicht mildert ſich durch die Miniſterveränderung
W bevorſteht die Demonſtration und die Pläne werden noch
geändert

Halle und Amgegend
Halle 22 März

Auf die in einer öffentlichen Bürgerverſammlung beſchloſſene
und in der Folge mit zahlreichen Unterſchriften bedeckte Ein
gabe an den Hrn Juſtizminiſter in welcher unter Hinweis
auf die völlig unhaltbaren Zuſtände im hieſigen Amts
gexichtsgebäud e gebeten wurde baldmöglich Maßnahmen zur
Abſtellung der allgeinein auch von den maßgebenden hieſigen
Gerichtsbeamten anerkannten Mißſtände zu treffen iſt bis jetzt
eine Antwort nicht ergangen Judeſſen ſcheint es als ob die
durch die Petition näher bezeichneten Verhältniſſe ſeitens der
Juſtizverwaltung doch fortgeſetzt Gegenſtand eingehender Er
wägungen ſind Wenigſtens deutet darauf hin daß jüngſt der
Stadtgemeinde nahe gelegt wurde das Lutze ſche bisher
zu Kaſernenzwecken benutzte Hausgrundſtück an
Zzukaufen daſſelbe als Gefängniß umzubauen und der
Juſtizverwaltung gegen Zahlung einer vierprozentigen Ver
änſung des Anlagekapitals miethsweiſe zu überlaſſen Ferner
war die Juſtizverwaltung bereit 4 Proz jährlich zur Kapitals
tilgung zu zahlen mit der Maßgabe daß das Grundſtück nach
erfolgter Rückzahlung einer dem Anlagekapital entſprechenden
Summe in das Eigenthum des Juſtizfiskus kommen ſollte Das
Lutze ſche Grundſtück war auch zu einem angemeſſenen Preiſe
angeſtellt Der Magiſtrat hat aber wie wir erfahren ab
gelehnt das Grundſtück zu Gefängnißzwecken anzukaufen Zu
dieſem Beſchluſſe ſoll die Höhe des geforderten Preiſes ebenſo
wenig wie die Frage der Geldbeſchaffung geführt haben Maß
gebend dürfte wahrſcheinlich der Umſtand geweſen ſein daß die
Stadtgemeinde nicht Mittel dazu hergeben kann um unmittelbar
an das demnächſt zum Verkaufe gelangende Sch n dſtuck
an der Poſtſtraße ein Gefängniß zu bringen weil eine ſolche
Nachbarſchaft den Werth deſſelben unbedingt ungünſtig beeinfluſſen
würde Der Ankauf des Grundſtücks zu Gerichtszwecken iſt
weil nicht in Frage ſtehend von der Berathung ausgeſchloſſen

agiſtrats nicht ablehnend geweſen ſein
Der ſeit einiger Zeit leidende Direktor der königlichen

Mediziniſchen Klinik Hr Geh Med Rath Prof Dr Weber
be ſich heute zur Kräftigung ſeiner Geſundheit nach Wiesbaden
wa von wo aus er demnächſt nach dem Süden zu gehen

gedenkt

Wir hören daß die einleitenden Schritte für die Auf
führung des Devrient ſchen Guſtav Adolf zu einem
erfreulſchen Ergebniſſe geführt haben Die Aufführungen ſollen
mit dem 1 Mai beginnen es iſt für di ſelben von den maßgebenden Behörden das Stadt Theater freundlich bewilligt
worden Die nächſte Leſeprobe wird Mittwoch den 30 d
abends 8 Uhr im Goldenen Schiffchen gehalten wovon
die Damen und Herren welche mitwirken wollen Kenntniß
nehmen wollen auch ſind noch einige weitere Kräfte zum Mit
ſpiel erwünſcht

Die Wahl der Gemeinde Verordneten in den
ländlichen Ortichaften des Saalkreiſes iſt auf Montag
den 4 April feſtgeſetzt Stunde und Wahilokal werden in jeder
Ziſchaft eine Woche vor der Wahl ortsüblich bekannt gemacht
Die allgemeine Neuwahl iſt nothwendig weil nach der neuen
Landgemeinde Ordnung die Vollmacht der bisherigen Mit
glieder der Gemeinde Vertretung mit dem 1 April erliſcht die
Gemeinde Vorſteher und Schöppen bleiben dagegen noch bis zum
Ablaufe ihrer Wahlperiode im Amte Von jetzt ab ſind auch
nichtangeſeſſene Gemeinde Angehörige mit einem Einkommen von
660 M wahlberechtigt und wahlfähig allerdings mit der Ein
ſchränkung daß höchſtens ein Drittel der Gemeinde Vertretung
aus Nichtbeſitzern beſtehen darf Das Wahlſyſtem iſt ähnl
dem der Landtagswahl Die Wahl erfolgt in drei geſonderten
Wahlgängen mit der Maßgabe daß die 3 Klaſſe dent v
dann die 2 und ſchließlich die 1 Klaſſe Jeder Wähler
dem Wahlvorſtande welcher aus dem Schulzen und zwei von
der Wahlverſammlung gewählten Beiſitzern beſteht mündlich zu
Protokoll erklären wem er ſeine Stimme geben will Zur
Wahl iſt die abſolute Stimmenmehrheit erforderlich bei engerer
Wahl jedoch nur die einfache Mehrheit Die Wählerliſten haben
bereits im Januar ansgelegen

Jm Verein zur Förderung des Zeichenun ker
richtes ſprach Hr Zeichenlehrer Hertz er über den goldenen
Schnitt Da der goldene Schnitt ein Verhältniß iſt nach welchem
eine Linie ſo in zwei Theile getheilt wird daß ſich der größere
zum kleineren verhält wie die ganze Linie zum größeren ſpra
der Hr Vortragende zunächſt im allgemeinen über den Begri

Verhältniß Darauf wies er die Vorzüglichkeit des goldenen
Schnittes anderen mathematiſchen Verhältniſſen gegenüber net

Der goldene Schnitt ſo fuhr Redner fort ſei ſchon den Alten
sectio divina bekannt geweſen eine höhere Bedeutung habe er
aber erſt durch den Aeſthetiker Zeiſing erhalten der das ſehr
häufige Vorkomnien des goldenen Schnitt Verhältniſſes beſonders
in der Natur nachwies So habe dieſer gezeigt daß der menſch
liche Körper nach dieſem Verhältniß gebaut ſei ja daß ſich das
ſelbe auch an Pflanzen Thieren und anorganiſchen Körpern
ſelbſt an den Entfernungen der Planeten von der Sonne nach
weiſen laſſe Der Hr Vortragende erläuterte dies ziemlich ein
gehend an Abbildungen So zeigte er das Vorkommen des
goldenen Schnittes an der Form der Blätter an deren Abſtänden
von einander an Blüthentheilen Schneeſternen c Beſonders
aber wies er an verſchiedenen Kunſtwerken wie Statuen Ge
bäuden nach daß dieſes Verhältniß von den Künſtlern ob be
wußt oder unbewußt vielfach angewandt worden ſei Auch an
kunſtgewerblichen Gegenſtänden ſelbſt an den einfachſten Haus
geräthen laſſe es ſich erkennen Der goldene Schnitt habe ſomit
eine Berechtigung als ein Geſetz der Schönheit bezeichnet zu
werden Der Vortrag wurde mit Beifall aufgenommen Von
anderer Seite wurde hervorgehoben daß man zu leicht geneigt
ſei die Bedeutung des goldenen Schnittes zu über
dieſer ſei durchaus nicht das einzige Schönheitsgeſetz So ſolle
man auch nicht meinen daß der Künſtler beim Entwurfe einesKunſtwerkes von vornherein durch Konſtruktion die Verhältniſſe
feſtſetze ſelbſt nicht bei denen an welchen ſich nachher das Vor
kommen des goldenen Schnittes nachweiſen laſſe

Reiſebilder aus der alten Welt
Von Woldemar Urban

I

An Bord der Auguſte Viktoria Ende Februar
W chiff de burg Amerikaniſchen Packetfah

as ſtattliche Schiff der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt
Aktien Geſellſchaft erregt die Aufmerkſamkeit der Franzeſen in
beſonderer Weiſe Und mit Recht Es iſt eine Glanzleiſtung
nicht nur moderner Technik ſondern auch deutſcher Unter
nehmerkraft Jm Hafen von Ajgccio kamen ganze Schaaren
neugieriger Beſucher zu uns herüber um die fürſtlich ausge
ſtatteten Schiffsräume zu bewundern

Auch die Jdee die Mittelmeerländer mit einem Salon
dampfer zu beſuchen iſt ein echtes und rechtes Produkt unſerer
Zeit Wir nehmen uns ja zu nichts mehr Muße wir erholen
uns ſogar im Trabe Jn dieſem Falle iſt das aber durchaus
nicht zu beklagen und die außerordentliche Betheiligung die
dieſe ſeit einigen Jahren von der Auguſte Viktoria unter
nommenen OrientAusflüge im Publikum gefunden haben be
ſtätigen ſie als praktiſch Nicht nur daß man der mannig
faltigſten Reiſeplackereien überhoben iſt nicht nur daß man
dieſen elenden orientaliſchen Zoll und Grenzviſitationen den
BeamtenSchikanen und mancherlei Umſteige und Gepäck Un
bequemlichkeiten auf dieſe Weiſe ehe det man an Bord
des Schiffes eine große Reiſegeſellſchaft mit gleichem Zweck
Man ſpricht ſich gegenſeitig aus iſt miteinander guter Dinge
unternehmungsluſtig und zu allen W aufgelegt

Von Villafranea ſind wir während Nacht in nicht ganz
hn Stunden nach Ajaccio übergefahren wo man ſichche der Jnſel den Tag über aufhält Die Küſten Ter

Jnſel der man ſich von Nordweſt nähert zei r hübSuſig mit Oelwaldungen bedeckte Hügel e aus

nnery derſelben die jetzt noch mit ee n größeren
Berge von eigenthümlich wild romantiſchen Formen hervor

afen von Villafranca an Bord gekommen

um die Stadt zu beſichtigen Jn dem Geburtshauſe Napoleon s
des Erſten einem ganz unſcheinbaren Gebäude in einer engen
ſchmutzigen Gaſſe zeigt man mit faſt poſſirlichem Reſpekt eine
Anzahl Zimmer in denen abſolut nichts zu ſehen iſt wenn
man nicht etwa eine alte Sänfte in der die Mutter Napoleon s
e angeblich zur Meſſe tragen ließ oder eine wurmſtichige

ettſtelle und e en als Sehens würdigkeiten ſg gefallen
laſſen will Es ſind ferner zwei Denkmäler des Kaiſers in
ſeiner Geburtsſtadt zu ſehen beide mit ſehr jugendlicher Auf
faſſung ihres Helden Das größere von ihnen zeigt ihn im
altrömiſchen Ornat zu Roß mit einer Siegesgöttin in der
da um ihn herum befinden ſich ſeine vier Brüder eben
alls in altrömiſcher Toga Der Sinn dieſer Maskerade iſt
mir dunkel

Im übrigen bietet Ajaccio durchaus nichts Beſonderes Jm
Gegentheil will es mir erſcheinen als wenn die Bevölkerunin einem Verfalle in einer bedauerlichen Hilfloſigkeit ſich

befände die wehmüthig ſtimmt Wo ſind die ſtolz blitzenden
Augen die wetterfeſten energiſchen VendettaGeſichter die man
vielen Erzählungen nach in Korſika vermuthet Das ſchleicht
in abgelebten Hoſen bettelnd gaffend durch die Gaſſen daß es
einen erbarmt Korſika iſt jetzt doch faſt ein Jahrhundert ſchon
in franzöſiſchem Beſitz aber zu beneiden ſind die Korſen um
die Erfolge der franzöſiſchen Civiliſationsbeſtrebungen gewiß
nicht Handel und Landwirthſchaft beſonders die Forſtkultur
ſind zurückgegangen von Entwickelung der beträchtlichen gis
quellen der Jnſel iſt keine Spur das e Clan Weſen
blüht in ſeiner ganzen demoraliſirenden Kraft unter der Be

Von A
rapider

völkerung weiter

cio hat das Schiff ſeinen nach Süden mit
chnelligkeit fort Wir n die Straße von

Bonifacio paſſirt die Nordküſte von Sardinien die Inſeln
e e a Maddalena hinter uns gelaſſen Es waren

chöne Stunden wenn wir Deck gehend oder liegend trauriger Sentimentalität undmit dem Fernglaſe die ne v zerriſſenen von die Ruinen der alten

ſehen Jn Böten ſetzt die Reiſegeſellſchaft nach Ajaccio über ſchäumenden Meereswellen umſpülten Felspartien betrachten
und uns an der J Mannigfaltigkeit der Er
ſcheinungen erfreuen konnten Während dieſer Fahrt feierten
die anweſenden Amerikaner den Avat t rWaſhington und wußten dieſer Feierlichkeit ein Gepräge zu
geben das ſie auch für Nicht Amerikaner angenehm und
ſtimmungsvoll erſcheinen ließ Es hat mir fehr wo e
in den anweſenden Amerikanern Leute zu ſehen deren Jnnerlich
keit friſch und jugendlich genug war um ſich aus vollem Herzen
an ihrem Vaterlande zu erfreiten Alte weißhagrige Männer
ſchüttelten ſich ſtolz und freudig die Hände tranken ſich gegen
ſeitig luſtig und fidel zu die Reden die ſie hielten waren von
einem ſo ſoliden Kraftbewußtfein von fo jugendfriſchem faſt
naivem Patriotismus daß mir unſere Verhältniſſe mit Weh
muth einfielen Unſer Patriotismus erſcheint im Vergleich zu
dem amerikaniſchen Nationalbewußtſein verſchimmelt wurm
ſtichig abgelebt

Nähert man ſich der Meerenge von Meſſing ſo treten die
Ufer immer dichter zuſammen Die ſüdli i Küſte
mit einem weißglänzenden Leuchtthurm zieht zunächſt die
Blicke der Reiſenden auf ſich Sie kennzeichnet ſi
grüne meiſt mit Oelwaldungen bewachſene Hügelketten in
deren Thälern kleine lang auseinander gezogene Ortſchaftennen r t u ge Nicht in en man
an dieſen mauri romaniſche Baureſte rnehmen
Dann erſcheint auf der kalabriſchen Küſte die im

einen mehr öden fel ck
ſigen und romantiſchen Eindru St

das alte Scylla So viele Städtebilder ich ſchon in meinem
Leben geſehen ſo hat mich doch ſelten eines fo e wiech doch ſ fodieſe ſa altersgrane melancholiAuf nen weit in das Meer hinein h ſfen Felfen
erhebt ſich die verwitterte in allen die Spuren langer
Jahrhunderte zeigende Citadelle der Stadt ein alters
ſchwaches Gemäuer ein überwundenes S r

vme die man an den Küſten



e

gegen Abend ein bedauerlicher Unglücksfall zu

Auf eine Einladung des Kaufmänniſchen Vereins hin ſprach
ſtern Richard Schmidt Cabanis aus Berlin aler Börſenhalle über wer aus ſeinem Leben r
moriſtiſcher und gemüthvoller ildernng entwarf er ein Bildu neren ihm auf dem beMenſchen indem er die von

itung ertheilunten Fragebogen der Leipziger en
ten ahagtet wyrleg e ber inte en aus ſeinem en äußeren Lebensgange nScherſrier und Litteraturlaufbahn in Poeſie und Proſa So
erzählte er von einer tollen Aufführung von Neſtroy s Einen
d will er machen die einſt in Köln unter dem alten

Arronge mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit vor ſich ging und
wozu ihm wohl die Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe der letzten

Wochen wohl die Anregung gegeben haben mögen die Geſchichte ſeines eigenen eben unfreiwilligen Aufenthaltes
in der Ferienkolonie Plötzenſee deſſen Wohlthat ein junger übereifriger Stagtsanwaltsaſſeſſor durchaus auf volle ihr ver
längern wollte Die Verſammlung dankte dem de ner für
ſeinen von Satire und Laune ſprühenden unterhaltenden Vor
trag durch Erheben von den Plätzen

Am Donnerstag ſprechen im kleinen Saale der Kaiſerſäle
Hr Direktor J Chronszez aus Berlin und Frl A Boile
aus Leipzig über Zuſchneidekunſt in der Damen

h h Damit iſt eine Ausſtellung von Schülerinnen
rbeiten verbunden

Jm Arends ſchen Stenographen Verein iſt der
jetzige Unterrichtsabſchnitt unter reger Theilnahme und mit gutem
Erfolge zu Ende geführt Der Verein beabſichtigt vor Beginn
der wärmeren Jahreszeit noch einen Kurſus in der vereinfachten
Arends ſchen Kurzſchrift am 29 d zu beginnen und den
ſelben in 5 Stunden zu beenden

Der Orts verein deutſcher Tiſchler und verwandter
Bern e Sie chDuncke beging am Sonnabend im Saale
der Kaiſer Wilhelms Halle ſein 16jähriges Stiftungsfeſt Hierbei
wurde dem Mitgliede Hrn J Klingebeil der 15 Jahre das Amt
eines Kaſſirers verwaltet hat als Anerkennung das Bildniß des
Anwaltes der Deutſchen Gewerkvereine Dr Max Hirſch von
den Mitgliedern überreicht Anläßlich ſeiner Berufung zum
nichtſtändigen Mitgliede des Reichsverſicherungsamtes hat Herr
Klingebeil das gedachte Amt jetzt niedergelegt

Heute vormittag durchfuhr probeweiſe der vor Eintritt
des künftigen Sommerfahrplanes für den Verkehr zwiſchen per
und Berlin vorgeſehene neue ſehr ſchnell fahrende Per
ſonen zug welcher wie wir bereits mittheilten die Strecke
Berlin Halle durchfährt ohne anzuhalten unſern Bahnhof Der
Zug wurde von einer Maſchine des neuen Syſtems das in
neueſter Zeit bei ſchnellfahrenden Zügen zur Einführung gelangtgeführt Der beſtand aus 3 ſchönen vierachſigen hhehonen

mit Lenkachſen Die Wagen ſind aber nicht nach ameri
kaniſchem Syſtem gebaut ſondern als Abtheilungen deutſcher Art
eingerichtet Ferner iſt der 88 mit der neuen Weſtinghouſe
bremſe ausgeſtattet Mit demſelben fuhr eine größere Anzahl
höherer Eiſenbahnbeamter

Jn der Empfangshealle des Bahnhofes trug ſie gin
ne alte

Dame aus Mutter eines hieſigen Profeſſors war
mit einer jüngeren Begleiterin mit dem berliner Schnellzuge zum
Beſuche ihres Sohnes hier eingetroffen Auf der vom Bahnſteige
nach der Vorhalle führenden Treppe ſtrauchelte die Dame und
ſtürzte einige Stufen hinunter wobei ſie mit dem Kopfe auf die
ſcharfe Kante einer Stufe aufſchlug Sie hatte das Bewußtſein
verloren und blutete ſtark aus einer Kopfwunde Jn der königl
Klinik wohin die Verletzte alsbald gebracht wurde ſtellte ſich
heraus daß dieſelbe neben einem Beinbruche noch einen Bruch
der Schädeldecke erlitten hatte welcher letztere zur Entfernung von
Knochenſplittern die Aufmeißelnng des Schädels an der fraglichen
Stelle erforderlich machen dürfte Die Verletzungen ſind ſomit
ſehr erheblicher Art

Aus einem Keller in der Rathhausgaſſe wurde in vergangener
Nacht eine Partie Apfelſinen und Gemüſe geſtohlen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 und 2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Tagesordnung
für die außerordentliche Sitzung der

Stadtverordneten Verſammlung
Freitag den 25 März nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Nachbewilligung für Warnungstafeln c
2 Pachbewilligung für Straßenkehren
3 Nachbewilligung zu Beiträgen für Krankenverſicherung
4 Beſchaffung einer Kühlanlage und zweier

Dampfkeſſel für den Schlacht und Viehhof
ö Verzichtleiſtung auf Uebernahme der e zwiſchen

Delitzſcherſtraße und dem CentralGüterbahnhof
6 Bewilligung und Nachbewilligung für den Rathskellerbau
7 Nachbewilligung für den Schlacht und Viehhof
8 Beſcheid des Magiſtrats wegen der auf Aufhebung der

Grund und Mieths und Bierſteuer gerichteten Anträge
9 Petition Neuherſtellung der Schifferbrücke betr
10 Nachbewilligung zum Etat der Elementarſchulen
11 Vermiethung einer Wohnung im Hanſe Blücherſtr 3
12 Annahme einer Schenkung
13 Petition Linke Miethserlaß betr

Aue Seine Segen
14 Anſtell Sergean15 Anſtellung zweier Beamten der Feuerwehr

16 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
17 Wahl eines Armen rs für den 13 Bezirk
18 Wahl eines Armen rs für den 1019 Wahl eines Armen rs für den 23 Bez

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

Gerichtsverhandlungen
Berlin 22 März Orig Ber Heute begann hier vor der

4 Strafkammer des hieſigen Landgerichts I die Verhandlung in
einem ſenſationellen Beleidigungsprozeß nämlich gegen
den Kaufmann Paaſch und Genoſſen wegen Beleidigung des
Auswärtigen Amtes des kaiſerlich deutſchen Geſandten in China
von Brandt uſw Auf der Anklagebank erſcheinen 1 der Kauf
mann Karl Rudolf Paaſch 2 der Buchhändler Theodor
Fritſch 3 der Buchdruckereibeſitzer Karl Minde 4 der
Buchdruckereibeſitzer Gottfried Hille 5 der Buchdruckerei
beſißer Karl Paul Radelli 6 der Buchdruckereibeſitzer
Franz Heinrich Niemann 7 der Buchdruckereibeſitzer
Hermann Weſendonck und 8 der Buchhändler Otto
Franz Ernſt Schwertner Der erſte Angeklagte Paaſch
geboren am 20 Juni 1848 zu Minden wohnt augenblicklich in
Berlin während die 7 anderen Angeklagten ſämmtlich in Leipzig
wohnhaft ſind Paaſch ein ſehr vermögender Mann hielt ſich
bekanntlich in den Jahren nach 1880 längere Zeit in Peking auf
und hat der chineſiſchen Regierung verſchiedene Pläne über Aus
nützung von Eiſen und Kohlengruben über auszuführende
Eiſenbahnbauten uſw gemacht Die chineſiſche Regierung lehnte
jedoch alle dieſe Anerbietungen ab Paaſch behauptete daß der
deutſche Geſandte in China Dr von Brandt der kaiſerlich deutſche
Legations Sekretär von Ketteler und der deutſche Konſul in
Amoy Feindel nicht nur die Ablehnung ſeiner Anerbietungen
veranlaßt ſondern ſich auch in den Beſitz ſeiner Pläne geſetzt
haben Aus dieſem Anlaſſe ſchrieb Paaſch ſeine vielgenannte Bro
ſchüre die im Frühjahr 1891 im Selbſtverlage des Verfaſſers
unter dem Titel Eine jüdiſch deutſche Geſandtſchaft und ihre
Helfer geheimes Judenthum Nebenregierungen und züdiſche
Weltherrſchaft erſchien Jn dieſer Broſchüre werden nicht nur
Dr von Brandt von Ketteler und Feindel ſondern auch das
Auswärtige Amt der Wirkl Geh Legationsrath Dr Rudolf
Lindau und der Wirkl Geh Legationsrath Dr Kayſer beleidigt
Die Beleidigungen führten ſehr bald zur gerichtlichen Beſchlag
nahme der Broſchüre und gegen den Verfaſſer ſowohl als auch
gegen die 7 anderen Angeklagten die die Herſtellung und Ver
breitung der Broſchüre bewirkt haben wurde auf Antrag des
Auswärtigen Amtes Anklage wegen einfacher und verlenmde
riſcher Beleidigung auf Grund der s 185 186 und 187 des
Straf Geſetzbuches erhoben Als Zeugen ſind bisher geladen
Spediteur Silber Vicekonſul Dr Lenz Legations Sekretär
von Ketteler Major Pauls und Lieutenant von Briſſiau Die
Vertheidigung führen Rechtsanwalt Dr Jvers Berlin für
Paaſch für die übrigen Angeklagten Rechtsanwalt Dr Kuntz
Magdeburg Rechtsanwalt Geſchke Berlin und Rechtsanwalt

Dr Tannert Leipzig

Vermiſchtes
Prinz Chriſtian zu Schleswig Holſtein welcher bekannt

lich durch einen Jagdunfall ein Auge verlor konſultirte in Wies
baden von Darmſtadt eintreffend Prof Pagenftecher nach deſſen

chung eine Gefahr für das geſund gebliebene Auge nicht
eſteht

Hängebrücke Jn Folkeſtone will man eine Hängebrücke
über die Stadt bauen ähnlich der Freiburger um die Lees an
der Weſtſeite der Stadt mit dem Eaſt Cliff zu verbinden Die
Entfernung beträgt 600 Yards Große Schwierigkeiten werden
die Jngenieure nicht haben

Eine Skandalgeſchichte beſchäftigt in Wien alle Beamten
kreiſe Gegen den Generaldirektor der Wiener Privat
Telegraphengeſellſchaft Jeßler wurde von fünf Jn
genieuren beim Handelsminiſterium eine Denkſchrift überreicht
welche zur Folge hatte daß Jeßler ſchon am zweiten Tage darauf
nicht mehr den Betrieb leitete Die Mehrzahl der Beſchul
digungen wobei es ſich um Telegraphiſtinnen handelt ſind nicht
wiederzugeben trotzdem ſich die Jngenieure zum Wahrheitsbeweiſe
erbieten Jn höheren amtlichen Kreiſen und in der Geſchäfts
welt erregt aber beſonders folgende Stelle der Denkſchriſt be
rechtigtes Aufſehen Sie lautet Eine dem manipuli
renden Perſonal auffällige Thatſache iſt daß Herr Jeßler ſehr
häufig und ſehr geraume Zeit an Wechſeln in welche
Staatsämter und ſonſtige Behörden als da ſind Militär
kabinetskanzlei Sr Maj des Kaiſers Oberſthofmeiſteramt ſämmt
liche Miniſterien Korpskommando Banken Börſe c 2c e in

eſchaltet ſind horcht ſo daß bei den Beamten die ſtehende
hraſe lautet Der General hängt ſchon wieder am Staats

telephon Nicht ſelten gab Herr Jeßler auch den Auftrag ihn
bei der Herſtellung gewiſſer telephoniſcher Verbindungen an den
Konzentralwechſel zu rufen Die Denkſchrift zieht daraus gewiſſe

von Unteritalien und Südfrankreich verſtrent findet und hat
wohl auch dieſelbe Entſtehungsurſache nämlich als Schutz und
Wehr gegen die Seeräuber zu dienen Hinter der Citadelle
gleichſam unter ihren Fittigen dehnt ſich die Stadt Schylla in
einer Thalſohle zum Meere hinab Wenn ich ſage eineStadt ſo iſt das eine große Höflichkeit Eigentlich iſt es

ein Haufen grauer lebensmüder Häuſerchen die ſich eng an
einander ſchmiegen als ob ſie in der Vergangenheit ſo
traurige Erfahrungen gemacht hätten daß ſie vor der Zukunft
zittern müßten Nun die Häuſer haben vielleicht recht ſich
zu fürchten Man ſagt bekanntlich daß in Rom kein Fleckchen
Erde ſei auf dem nicht Menſchenblut gefloſſen Das dürfte
aber in jeder Stadt aus dem Alterthum zutreffen Wo mit
Menſchenblut gedüngt wird gehen Ruinen auf

Meſſing dagegen das nun zunächſt in Augenſchein ge
nommen wird iſt eine moderne Stadt und ſieht auch ſo aus
Ein großer über eine Schlucht führender Viadukt und der
r Campo ſanto nehmen C beſonders ſchön aus End
z es auf der kalabriſchen Seite Reggio ein wohnliches

äbiges Städtchen das mit der öden ſpärlich bewachſenen
Gegend in der es ſteht in offenbarem Gegenſatze ſich befindet
Hernach trat für uns das ſicilianiſche Ufer nach Süden n
zurück Wir hofften noch Taormina vom Schiffe aus ſehen
zu können es war aber zu neblig Nach einer weitern Stunde
verließen wir auch die kalabriſche Küſte den Bugſpriet direkt
mag Afrika gerichtet

m Abend des 25 Februar konnte man unter den Fahr
gäſten unſeres Schiffes eine plin Aufregung bemerken
wie man ſie etwa unter Kindern gewahrt am Vorabend von
Weihnachten oder bei Erwachſenen vor einem ſogenannten
e Erei ß r die höchſte erwartungsvolle Neugier
Sel t wie ich immer bin beauftragte ich den Stewart

mich mit Aufgang der Sonne zu wecken und was die Haupt

orgen ſollten wir in Alexandria einlaufen Wu

ſache war ich ſtand auch richtig auf als er weckte Jn
einer Erregung die ich ſeit vielen Jahren an mir nicht mehr
wahrgenommen kleidete ich mich raſch an und ſweg auf Deck
Es war noch nicht ganz Tag der Morgenwind blies ſcharf
in die Augen die nicht gewohnt waren ſo früh offen zu ſein

fand den größten Theil der Reiſegeſellſchaft auf dem
Oberdeck eifrig mit den Ferngläſern nach dem ſüdlichen Hori
zont ſchauend wo ich in der That einen flachen Streifen über
dem Meere gewahrte von dem ſich hier und da eine Spitze
ein Maſt oder ein Minaret erhob Das war die gfrikaniſche
Küſte die Stadt Alexander s des Großen Wir näherten uns
raſch Bald unterſchied ich einige Palmengruppen Hafen
befeſtigungen Leuchtthürme und endlich auch die
Säule des Pompejus das Wahrzeichen von Alexandria
Zahlreiche Schiffe die uns begegneten verkündeten die Nähe
eines großen Hafens Ein Lootſenboot fuhr heran Der
Lootſe ein energiſcher ſehr ſicher dreinſchauender Araber ſtieg
auf unſer Schiff und übernahm den Poſten des Führers anf
der Kommandobrücke Etwa zwanzig Minuten ſpäter fuhren
wir unter den munteren Klängen unſeres Schiffsorcheſters in

den t von Alexandria em wo wir dicht vor dem vice
königlichen Palais vor Anker gingen Wie ein Bienenſchwarm
umgab die Auguſte Viktoria alsbald eine große Anzahl
arabiſcher Barken deren gelbe braune und ſchwarze IJnſaſſenlaut ſchreiend und lebhalt geſtikulirend die Paſſagiere auffor

derten ſich ihnen zur Ueberfahrt ans Land anzuvertrauen
Die Stadt Alexandria mit den grellen ſchreienden Farben

der Kleidung und den total afrikaniſchen Geſichtern der Be
wohner präſentirt ſich als durchaus orientaliſch Wir treten
in eine andere Welt Europa liegt hinter uns und der
farbenſprühende ſchillernde glitzernde Orient mit all ſeinen

ndern und Eigenheiten mit all ſeiner märchenhaften Pracht
und ſeinem grauenhaften Elende liegt vor uns

Konſequenzen Als Verfaſſer der Denkſchrift belennt ſich debriſe Ingenieur für Eleklrotechnik Franz Scheinttz r ge

d Streite erſtochen Zu dem im heutigen Morgenblatte
aus K oblenz kurz berichteten Vorfall wird ergänzend noch
a mitgetheilt Der Secondlieutenant v Sal dem

nſzRegim gerieth auf der Schiffbrücke zwiſchen Ehren
breitſtein und Koblenz mit dem Kaufmann Weimann in
Streit derſelbe ſoll damit begonnen haben daß Weimann gegenden Offizier ſtichelnde Reden fallen ließ Als dieſer am Hoch te

Bellevue ſtehen blieb und Weimann ſrogte was er wolle erhobderſelbe den Stock v Saliſch S berunter erhielt aber
ſofort einen Schlag über den Kopf Der Lieutenant zog nun
mehr den Degen und ſtach den Ter der noch von einem
andern Lientenant verfolgt bis nach einer Wirthſchaft in der
Rheinſtruße floh er ſtarb hier trotz re e Hülfe
nach wenigen Minuten Der Offizier ſtellte ſich der Behörde
Die Urſache des Streites ſoll Eiferſucht ſein

Selbſtmord Jn einem breslauer Gaſthofe erſchoß ſich der
Kaufmann Karl Hausner welcher zu den angeſehenſten undegchtetſten Einwohnern der Stadt Liſſa i P gehörte Es hat
ich herausgeſtellt daß er das Vertrauen ſeiner Mitbürger in

ſchändlicher Weiſe gemißbraucht hat Wechſelfälſchungen
Veruntreuungen von Mündelgeldern und Unker
ſchlagungen der mannigfachſten Art ſollen in vielen Fällen
vorliegen Unter ſeinen Glänubigern befinden ſich bedauerlicher
weiſe auch Perſonen die weniger mit Glücksgütern geſegnet ſind
Sie verlieren oft ihre mühſam erworbenen Spargroſchen Die
meiſten Schuldforderungen ſind von Bewohnern der Stadt
Schwetzkau von Bauern uſw angemeldet worden Denn die
von H zur Schau getragene Frömmigkeit ſein verbindliches
Weſen und ſein nobles Auftreten hatten leider viele verleitet
e a geiebenen liſſaer Handelsherrn ihr ganzes Vertrauen zu

enken

Die liverpooler Mordthaten Man berichtet uns aus
London Der Vorhang iſt über dem zweiten Akt der grauſigen
Tragödie welche ſich in der Nähe von Liverpool in dem kleinen
Rainhill zugetragen aufgegangen und in raſcher Folge ziehen
die einzelnen Scenen an dem Auge des Beſchauers vorüber Die
Enthüllungen am Sonntag ergaben daß die in der Villa Dinham
aufgefundenen fünf Leichen die Frau und vier Kinder des Mörders
Williams waren welcher ſich ihrer entledigte um Miß Macher
zu heirathen die ihm ſpäter in Anſtralien zum Opfer fiel Es
hat ſg ferner herausgeſtellt daß der wirkliche Name des Unholds
nicht Williams ſondern Frederick Deeming iſt und er aus
Birkenhead einem Vorort Liverpools ſtammt wo noch heute ſein
Vater ein alter biederer Blechſchmied und mehrere Brüder
von ihm leben Frederick Deeming ſo heißt es verrieth ſchon in
ſeiner Jugend einen wilden unſtäten Charakter Nachdem er die
Schule verlaſſen ging er als Steward an Bord eines Segel
ſchiffes zur See und trieb ſich ſpäter in verſchiedenen Welttheilen
herum 1880 kehrte er zurück und theilte ſeinen Brüdern mit
daß er ſich in Auſtralien als Bergwerksingenieur verſucht und
viel Glück gehabt habe Er heirathete bald darauf eine Miß
Mary James und begab ſich mit ihr nach Kopſtadt wo ſie
8 Jahre zubrachten 1889 traf Mrs Deeming mit 3 Kindern
wieder in Birkenhead ein und ſchenkte im Januar 1890 im Hanſe
ihrer an einen Bruder von Deeming verheiratheten Schweſter
einem vierten Kinde das Leben Frederick kehrte gleichfalls zurück
um jedoch nach 3 Mongten wiederum auf längere Zeit zu ver
ſchwinden Er war indeß nicht wie man glaubte ins Ausland
gegangen ſondern hatte es vorgezogen in England zu bleiben
und ſeine ehe als Ritter Blaubart zu beginnen Jn
Beverley Grafſchaft Yorkſhire machte er unter dem Namen
Lawſon die Bekanntſchaft einer jungen Lehrerin Miß Helen
Matheſon welche er in Hull heirathete um ſie nach einigen
Monaten heimlich zu verlaſſen Er beging darauf einige
Fälſchungen und flüchtete nach Montevideo von wo er jedoch
durch die Polizei zurückbefördert wurde Nachdem er ſeine Haft
verbüßt beglückte er ſeine Frau Nr 1 in Birkenhead auf einige
Tage mit ſeinem Beſuch und ließ ſich ſodann als Regiments
inſpektor in Rainhill nieder wo er ſein ketztes Opfer Miß
Macher kennen lernte und heirathete und vor ſeiner Abreiſe
nach Auſtralien ſeine erſte Frau und ihre Kinder ermocrdete
Alle etwaigen Zweifel über die Jdentität der Opfer wurden bei
der geſtrigen Leichenſchau gehoben Die Scene wirkte über alle
Maßen ergreifend und erſchütternd Ein Mitglied der Leichen
beſchaujury erklärte daß er lieber zehn Pfund zahlen als die
Leichen anſchauen würde Am Nachmittag fand das Begräbniß
Mrs Deeming s und ihrer vier Kinder ſtatt Der Mörder
Williams ſelbſt iſt in Perth in Weſtauſtralien eingetroffen Die
Detectivs welche ihn begleiten erklärten daß er die größte Kalt
blütigkeit zur Schau trage und alle ihm zur Laſt gelegten Ver
brechen in Abrede ſtelle Sein Name ſo ſage er ſei weder Dee
ming noch Williams ſondern Swansſon und es ſei ihm ein Leich
tes ſeine Unſchuld zu beweiſen Aus Melbourne wird weiter
gemeldet daß Deeming bald nach der Ermordung ſeiner Frau
mit einem Heirathsvermittelungsburequ in Verbindung trat v
auf dem nicht mehr ungewöhnlichen Wege ein weiteres Opfer

in ſeine Netze zu locken daß er jedoch in dieſem Falle kein Glück
hatte Er begab ſich deshalb ſpäter nach Sydney wo er um die
Hand einer jungen Dame Miß Kate Ronnſevell anhielt welche
ihm auch ihr Jawort gab Sie befand ſich bereits unterwegs
um ſich mit ihm in Perth trauen zu laſſen als ſeine Verhaftungerfolgte und ein gütiges Geſchick ſie vor dem ſchrecklichen Looſe

der von Deeming bethörten Frauen bewahrte

Gelbes Fieber Jn Braſilien ſo meldet ein Telegramm
aus Buenos Aires herrſchen in Folge des gelben Fiebers theil
weiſe bedenkliche Zuſtände Auf mehr als 200 Seeſchiffen ſind
bereits Krankheitsfälle vorgekommen und da jedes einen braſi
lianiſchen Hafen anlaufende Schiff die Epidemie weiterſchleppt
ſo wird verlangt daß die Seemächte einſchreiten Nach der

Times ſoll die braſilianiſche Regierung in gefährlicher Weiſe
alle Vorſchriften der öffentlichen Geſundheitspflege vernachläſſigen
Jn Rio de Janeiro ſeien während 14 Tagen 755 Perſonen am
gelben Fieber geſtorben und unter der Beſatzung von 23 Dampfern
welche in der Bai liegen ſei die Epidemie ausgebrochen

r

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 21 März

b r morgens
Stationen Bgrom Wind Stationen Windn r rechtweiſ Barom t rechtweil

v 12 B mm 12BMenmiel 7796 0 ſann Memel 7750 0 W 2
Kiel 736 4 SSO 3 Hamburg 772 2 10 6 SO 3Hamburg 773 6 4 S 3 Wien 74 0 10 2 ſtillBorkum 71 2 6 O 2 Balencla u 2 Ser 771 3 6 NO 3 Petersburg 772 9 28 NWe nnnn e ca mer c imBredian 189 2 ehe nKarlsruhe 72 6 4 O 2d ge 72 1 0 NO 2ünchen 72 6 6 ſtill

Meteorologiſche Station zu Halle

u 7 T TThermometer e 98
Rel Feuchtigtet oBe re J O r 7 r

2 Uhr nachmittogs

A Mat O n g 22 Märg ung

Von
ztattgeh
Deckun
nachder

war er
meisten
Bächend

Bochum

russen
nam

K

Merkm
durch H
Markt
Anlag

Von
und die
Theil b
und R

etzt
ggen

Hafer e
strigernagt

erhöhur

e
gen

Hafer
z
piritus

b

In

wir
drei
Kur
nich
selbe
der
gen

Hallese

Krf u rte

alber
Janmb
8ächsis

Vnstrut
Cröll w
Körbise
adwig
Jaumß
sächs

Wersch
Halles
Jpar
önner
Cröllw
Dörste
Filenb
Veldse

BauHalles
Ralles
Hildeh
Körbis
lands
Laum
Niemb
b ackh

Jächs
Jächs



Handels und Verkehrs Nachrichten
reslan 21 März Der Aufsichterath der Breslauer Aktien

Bisehatt für Eisenbahn Wagenbau Iänke beschloss nachtung on 95,000 M 1890 136 610 M für Abschreibungen und
m sowie nach Ausstattung des Reserveſonds mit 84,000 M92,806 die Vertheilung von 13 Proz Dividende vor

Nach Meldungen aus

zöe
gen gegen 14 Proz im Vorjahre

22 März Telegrontevideo von hente hat ar die Gesetzesvorlage betr

e Gründung einer Nationalbank von n mit einem
apital von 8 Millionen Pesetos genehmigt Gesetz soll

fort in Kraft treten
tersburg 22 März Orig In der triine fer Gläubiger des f ſten Fahne a beburs

rurde der Status entgegen men welcher nachdem in letzter
4unde die Forderung an Adolf Grube im Betrage von 1 Mill
gubel fallen gelassen worden ist nunmehr mit 14 Millionen
panzirt Es wurde beschlossen das Börsencomité um Er
vennung einer Adminietration anzugeben Eine zweite Gläubiger

mwlung soll demnächst zur endgiltigen Prüfung der Bilanz
eammentreten und nach Befriedigung der Reichsbank die
dministratoren wüählen

London 22 März Orig Telegr Wie die Times von gut
terrichteter Seite hört würden die Vorschläge welche die
rtugiesische Regierung gegenüber den Delegirten der aus

Färtigen Gläubiger gemacht bat Abänderungen erfahren
Has Blatt glaubt die portugiesische Regierung sei bereits davon
anterrichtet wie es keineswegs wahbrscheinlich sei dass die in
Aussicht genommene neue durch die Zolleinnahmen zu gewühr
jeistende Anleibe von Erfolg begleitet sein werde

Paris 22 März er Einer Meldung aus Rio
de Janeiro zufolge ver angen die Aktionäre der dortigen
ßank für Handel und Industrie die freiwillige Liquidation

Neue Aktienbrauerei Die Brauereien Wölbling Wer
zieke in Naumburg und Brückner in Kösen sind unter der
firma Thüringer Aktienbierbrauerei in Naumburg in eine
ktrengesellschaft mit 380,000 A Kapital umgewandelt

Sspanische Finanzen Madrid 21 März Den Cortes wird
ein Gesetzentwurf vorgelegt werden durch welchen die Eisenbahn
Gesellsehaften ermächtigt werden als Kompensation für die
Verluste am Wechselkurse die Eilgüter Tarite und die
preise der Fahrbillets erster Klasse um 12 Proz zu erhöhen
Die Bahngesellschaften haben dagegen die Transport Tarife für
Koblen berabzusetzen

Berliner Börse vom 22 März
Fernsprechdienst der Saale Zitg

Von der Fondsbörse Auf die in den jüngsten Tagen
ztattgehabten l Abgaben erfolgten beute belangreiche
Deckungen auf den weitaus meisten Verkehbrsgebieten und
nachdem im lokalen Verkehr das Decouvert am 2zahlreichsten
war erholten sich lokale Eisenbahnen und Montanwerthe am
weisten Die Aufwärtsbewegung fand statt in Mainzer Lübeck
Bächener Marienburger Dortmunder Harpener Hibernia besonders
Bochumer ferner Nordd Lloyd Buschtiehrader Italiener Goldrussen und Russennoten So wleher lagen Prinz Henrybahn und
Dynamit Trust Compagnie Trotz der allgemeinen Besserung war
der Kassamarkt für Industriewerthe belanglos das ist ein
Merkmal dass der Börse noch immer die Anregung von Aussen
durch Betheiligung weiter Schichten fehlt Vorübergehend war der
Markt auf petersburger starke Abgaben gedrückt Heimische
Anlagen sind gut behauptet

Von der Getreidebörse Flaue Depeschen aus Amerika
und die prachtvolle Witterung bewirkten daes unser Markt zum
Theil bei beträchtlich niedrigeren Preisen eröftnete Weizen
und Roggen namentlich waren anfänglich zu stark herab

etzten Vorderuvgen verkänflich lebhafte Deckungen für
ggen haben aber diesem Artikel und dann auch Weizen und

Hafer entschieden im Werthe aufgeholfen allerdings wurde der
gestrigs Preisstand nicht wieder erreicht Rüböl wurde billiger
verkauft Spiritus brachte es indess zu einigen Preis
erhöhungen
Weizen April Mas 188,50 Mai Juvi 190,75 Funi Fuli 192,75 anziehend
Roggen April Man 200,00 Mai Juni 198,25 Juni Juli 194,00 steigend
Hafer April Alai 148,50 Mai Juni 149,60 Jumi Juli 150,50 befestigt
Röböl April Mai 51,60 Sept Okt 52,00 flauer
Spiritus 70er Waare loco 41,90 April Mai 42,10 Aug Sept 43,59

Infolge einer Betriebsstöung können
wir heute und die folgenden zwei oder
drei Tage die telephonisch übermittelten
Kursnöotirungen der Berliner Börse
nicht im Abendblatte bringen Die
selben werden während dieser Zeit in
der Morgen Ausgabe des darauffol
genden Tages enthalten sein

Kursberieht der Halleschen Bankfirmen vom 22 März

KursnotizDividende Zins Zins
für O termin ffuss

Wallesche 40 Stadt Anl von 1882 u o 1013 h Theater Anl von 1884 u o 32 95,50
3 Stadt 1886 u No 32 95 75Krfurter 3 Nku o ealberetadiers o 18900 u o 3 e 94Fanmhburger 3 M W h 95Sächsischea o landschaftl Pfandbrieſe u 101,75 6
49 Provinzial Anleihe u 101r 3 55 e 1 U h 3 95,50 6Unstrut Reg 3 Bretl Nebra Nru l 3 95 0Cröllw apierfabr 40 Hyp Anl k p 98

Körbisdorf Zuckerfabrik u o 4 99 6adwig II Gewerkschaft v Mu hl 4 96 6Jaumburger Braunkohlen i 95 B
Sächs Thür Braunk V 4 h ehldv u e 102,50Werschen Weissenf Brk 4 4 u 55 a 102,50 0
Hallesche Bankvereins Aktien 9 5 150 bZar u Vorschuss Bank Aktien o 4 1200Wnnern Malzſfabrik Aktien I89091 12 o
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189091 7 m 4 95 b
Dörstew Rattmannscd Braunk I A 189091 s 477,75
lenburger Kattun Manufaktur Akt II80o o o 4 330
veldschlösschen Brauerei Aktien 188001 s o 4 100,6
Hauzig Zuckerſabrik Aktien I88908 12 s 4Halesche Maschinenfabrik Aktien 35 M 4 313,50 B
allesche Strassenbahn Aktien s M 4 115 0Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 18 h 14 148B

Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien s 4 122,50 BLandsberg Malzfabrik Aktien 180001 12 13200 G
Jaumburger Braunkohlen Aktien 180091 62 4 1083 6
Jiemberg Malztabrik Aktien 189001 o 4
Packhofs Aktien e e fo feo 260 60Jachs Thür Braunk St Aktien 1801 10 h 4 I 180
Kechs Thür Braunk St Pr Aktien 1801 10 5 150Wersehen Weissent Brannx St Akt 1890o1 11 4180 6
Leitzer Maschinenbr Akt Schaede 180001 20 4
itzer Paraff u Solarölfabrik Ak u 6 4 695,50
ekerraffinerie Halle Aktien I 71 o 4 11146Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe keo leo
Konsolidirte Pfünnerschaft Knxe keo lkeo 195

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

Binsegnung

er

Rörse zu Halle am 22 März
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschlues der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen besser 195 208 feineter märkischer und aus
wärtiger über Notiz Raub weizen 192 200 M Roggen
besser 201 209 M Gerste Brau rubig 168 186 Mſcinets über Noue Futter 145 155 M Hafor rubig 150 156
Mark Mais amerikanischer Mixed 135 142 Donau
mais 156 164 M Raps M Räübsen Sommerrü M
Erbsen Viktoria rubig 200 220 Wieken ohne
Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 41 42 M 8tärke einschl Fass

Haliesche prima Weizen 43,00 44,00 abſallende Sortenbilliger Mahatärte einschliessl Sack bruito bei
Vorräthen 38 39,50 M Linsen 30 40 M Bohnen 1
bis 20 M leesaaten Esparsette 26,00 28,00
Rothkiee 80 96 118 Schwedischer Klee 90 110 120 M
Weiss 99 120 140 Gelb 40 50 55 Mohbn blau 56 58 M
Futterartikel Futtermehl 16,00 17,00 wkleie 12,00 13,00 M Weizenschalen 11,50 12
Weizengrieskleie 11,50 12,00 Malzkeime helle 12 00
bis 1500 dunkle Ii 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 29,00 30,00 M Rüböl M Petroleum 23,00 M
Solaröl 0,825/30 16,00 M

Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartofſel mit 50 M Ver
e mit 70 M Verbrauchsabgabe 42,40 M

en

Getreide
Berlin 21 März Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per

1000 kg Loco gute Frage und Abzug Termine fest und höher Ge
kündigt t e r M Loco 187 216 M nach QualitätLieferungsqualität 192 per diesen Monat c April Mai 190,75
191,25 190,5 192 191,5 bez r Mai Funi 194,25 193 193,5 bez

r Juni Juli 195 194,6 195,75 195,25 bez per Juli Aug 196 195
96 bez
Roggen per 1000 r Loco fest Termine höher Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco 195 203 M nach Qualität Iieferungs
qualität 290 inlündischer 198 200 ab Bahn bez per diesen Monatper April Mai 201 200,75 20 25 201,5 bez per Mai Juni 261
200,5 201,75 201,25 bez per Juni Juli 198 197,5 198 25 197,5 bez
per Juli Aug 187 186,5 187,5 186,75 bez per Sept Okt

Gerste per 1000 kg Flan Grosse und kleine 140 190 M nach
Qualität Futtergerste 140 169 M

Hafer per 1000 kg Loco Mittelsorten flan Termine höher Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 147 170 A nach Qualität
Lieferungsqualität 151 A Pommerscher preussischer und schlesischer
mittel bis guter 148 160 hochfeiner 168 ab Bahn und frei Wagen
bez per diesen Monat per April Mai 149 149,25 bez per ai
Juni 150 150,5 bez per Juni Juli 155 151,25 bez per Juli Aug

Lon don 21 März Sehlussbericht Weizen eher stetiger jedoch
1 sh niedriger als vorige Woche Käufer zuruckhbaltend Mehl ge
schäftslos bis 1 sh niedriger enorwe Zufuhren Gerste geschäftslos
r bis h niedriger Hafer geschäſtslos sh niedriger als vorige
Woche Schwimmendes Getreide geschäftslos unverändert

London 21 März Die Getreidesufubren betrugen in der Woche
vom 12 bis 18 März Engl Weizen 2006 fremder 29,236 engl
Gerste 2153 fremde 13,701 engl rn 17 359 fremde englHafer 375 fremder 23,952 Qris engl Mebl 18,675 kremdes 135,261 Sack

Spiratus
Berlin 21 März Amtlich Spiritus mit 5u M Verbrauehs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco ohne Fass 61,4 be
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 160 gleich 10 ,000

773 es Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne PFass
1 ZSpiritus mit 50 M Verbrauehsabgabe per 1001 à 190 gleich 10,000

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis N o ohne Fass
per diesen Monat t

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Fest unb höher Gekündig
I Kündigungspreis M Loco per diesen Monat

r März April per t 41,6 41,8 41,5 41,9 bez peraj Juni 417 42 be per Juni Juli 42,1 2 42,4
bez per Juli Aug 42,6 42,8 42,5 43 bez per Aug Sept 42,7 43
42, 43 1 besz per Sept Okt 40,6 40,5 40,9 bez per September
43,2 43,3 bez per Okt Nov 39,5 bez

Posen 21 März Spiritus loco ohne Fass 5SCer 78,60 do looeohne PFass cer 39,10 matter
Hambuirg 21 März Spiritus fester per März April 31 Br

April Mai 31 Br per Aug Sept 32 Br per Sept Okt 32 Br
Stettin 21 März Spirſtus niedriger loco ohne 59 I Konsum
W 70 M Konsumsteuer 40,20 per April Mai 40,49 per Aug

ept 41,80Brestan 21 März Spiritus per 100 1 100 exel 50 M Ver
prauchsabgaben per März 59,60 do do 70 I Verbrauchsabgaben per
März 40,00 do do per Aprii Mai 40,50 per Juli Aug 41,80

Paris 21 März Spiritus ruhig per März 47,25 per April
46,60 per Mai Aug 44,75 per Sept Dez 40,75

Oele, Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 23 März Amil Rüböl per 100 kg mit Pass

Gekündigt Ctr Künäigungspr M Loco mit Fass
loco ohne Fass Durchschnittspr per diesen Monatper März April per April Mai 61,9 52,1 bez per Mai

per Juni Juli per Sept Okt 52,2 52,5 bez
Stettin 21 März Rüböl unverändert loco per April Mas 53,50

per Sept Okt 54,00
Bremen 21 März Schmalz fest Wilcox 35 Pf Armour 35

Fairbanks 31 Pfg Speck short elear middl rubig 33 Gd
Hamburg 21 März Rüböl unverzollt rahig loco 55
Breslau 21 März Rüböl pr März 54,09 per April Mai MKöln 21 Arz Rüböl loco 57,59 per Mal 52,59 per Okt 59,50
Pest 21 März Koblraps Aug Sept 12,60 Gd 12,70 Br
Paris 21 März Rüböl weichend per März 52,25 per April 52,50

per Mai Aug 53,75 per Sept Dez 55,75
Amsterdam 21 März Raps per Frühjahr loco Rüböl loco 27

per Mai 25 per Herbst 26
Viehmärkde

Städtiseher Central Viebhof Amtlicher
Bericht der Direktion Es standen seit Freitag nach und nach zum
Verkauf im zen 3876 Rinder einschl 155 Dänen und Schwedenund Oesterreicher 10 Schweine einsehl 602 Dänen Holländer

Galizier leichte Ungarn 485 Bakonier 1890 Kälber und 8945Hammel Der Rindermarkt hatte bei weiehenden Preisen
sehr schleppenden Verlauf und binterläest erheblichen Ueber

ſtand Der II und Klasse gehörten etwa 1600 Stück an
Ia 57 60 IIa 50 55 IIIa 42 47 IVa 35 40 M für 100 Pfd
Fleischgewicht d i das Gewicht der vier Viertel auf welche der für
das Stück gezuhlte Preis aber nuch Abzug des durehsehnittlichen
Werthes von Haut Kopf Füssen Eingeweiden oder Kram e usw
vertheilt worden ist Auch der Sehweinemarkt zeigte bei sehr
wässigem Export und fallenden Preisen einen äusserst schleppenden
Handel und wurde nicht geräumt I 54 sehr kernige und reiſe Waare
von 220 Pfund lebend und darüber ausgesuecht auch 55 II 50 62
III 45 49 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier je nach
Qualität 47 49 M für 190 Pfd mit 50 55 Pfd Tara das Stück
Der Kälber handel gestaltete sieh noch sehleppender und flauer als
am vorigen Pog Ia 50 58 ehte Waare darüber IIa 41
bis 49 IIIa 35 40 Pf das Pfund Pleischgewicht Auch der
Hammelwarkt verlief äusserst matt da die hiesi Sehlächter in
folge schlechter Fleisohmärkte noch theilweise lebenden Vorrath hatten
und daher nur geringen Bedarf zeigten auch wollten die Exportenre
für Paris selbst die zurückgegangenen Preise aus Feworgniss vor Verlust
nicht anlegen Es bleibt ziemlicher Ueberstand Ia 42 44 beste
Lämmer bis 48 IIa 36 49 P das Pfund Fleischgewieht

Baumwolle Wolle

ar n a La Platarundmüster B per 3 per per Mai 3,85 rJuni 3,37 e 3,37 per u per gept 40 per ort
e e

Ia Plaia O Mira 3,97
Brewen 21 März Wolle 118 Ballen 16 Ballen Kimmlinge
Bremen 21 März Wolle Vmeats 24 B Cap B Natal

Buenos A Austral B diverse

I

Fest

Berlin 21 März

1

r gen 4

nach wird die Miniſterkriſis demnächſt ihre Löſung voraus
ſichtlich dadurch finden daß Caprivi Reichskanzler und
Miniſter des Auswärtigen bleibt aber als preu
ßiſcher Miniſterpräſident zurücktritt und Zedlitz
das Amt als Kultusminiſter niederlegt

Berlin 22 März Orig Tel Die Konſervativen
beſchuldigen Hrn von Rauchhaupt die Bemühungen
der Liberalen gegen das Volksſchulgeſetz an hoher
Stelle unterſtützt zu haben

Berlin 22 März Orig Telegr Von ſüddeutſchen
namentlich pfälziſchen Reichstagsabgeordneten wird das jetzt
wahrſcheinliche Bleiben Caprivi s im Reichskanzleramt
als vorläufige Löſung der Kriſe mit großer Freude begrüßt
Prinz Heinrich begab ſich heute vormittag um 11 Uhr zu
dem Reichskanzler man nimmt an daß die Ent
ſcheidung heute nachmittag möglich ſei

Berlin 22 März Orig Telegr Die Kriſis gilt
als beigelegt Oberpräſident Naſſe den man bekanntlich
auch als den künftigen Kultusminiſter nennt wird zu morgen
hier erwartet

Letzte Telegramme
Berlin 22 März Orig Tel Vor ſch wach beſetzten

Bänken ſpricht ſich im Abgeordnetenhauſe Graf Kani z
konſervativ unter dem Beifall ſeiner Partei gegen den Dort

mund E mskanal aus
Leipzig 22 März Orig Telegr Jm Prozeß

S ger wurden heute die ſeitens der Ver
urtheilten eingelegten Reviſionen als unbegründet ver
worfen

Kaſſel 22 März Orig Telegr Jn der Stadt Jmmen
hauſen Kreis Hofgeismar hat eine Feuersbrunſt über
60 Gebäude eingeäſchert

Hirſchberg 22 März Orig Telegr Der neunzehnjährige
Arbeiter Joſeph Spiller der den 68 jährigen Häusler
Hermann aus Krummöls ermordet hatte wurde heute früh durch
den Scharfrichter Reindel Magdeburg enthauptet

Müuchen 22 März ar Der Finanzaus
ſchuß genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung folgende Poſi
tionen 1,438,000 M für Erweiterung des bayriſchen Bahn
hofes in Eger 5,048,000 M für den nürnberger Centralbahnhof veſen Neubau in Zukunft noch weitere 7,000,000 M

erfordert 754,000 M für die Erſetzung der Weichen durch
Centralſignaliſirung 1,896,000 M für dazu erforderliche
Stationsbauten 3,600,000 M für Erweiterung mehrerer
Stationsanlagen und für Einrichtung von Stationen ferner
für den faulenberger Bau noch beſonders 42,000 M

Haag 22 März Orig Telegr Jn Beantwortung des
Berichtes der Sektion der zweiten Kammer über das Schluß
protokoll der Antiſklaverei Akte hat die Regierung
erklärt die nur theilweiſe Vollziehung der Akte durch Frank
reich erſcheine ausreichend gerechtfertigt im Hinblick auf die
große Bedentung und das Gelingen der AntiſklavereiAkte in
dem Frankreich die Beobachtung des Vertrages auf dem Meere
unter franzöſiſcher Flagge überwachen wolle fühle ſich daſſelbe
durch Art 9 der Berliner Kongo Akte und das Ueberein
kommen mit England vom Jahre 1867 gebunden

Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 21 März

Anufgeboten Der Paſtor Adolf Diethe und Helene Mulertt
GHeſſeröode und Wuchererſtc 40 Der Schloſſer Robert Küch
mann und Eliſabeth Müller V Vereinsſtr 7 und Barfüßer
ſtraße 17 Der Eiſenbahn Aſpirant Adolf Bongtz und Martha
Klaußmann Erfurt und Vockshörner 49 Der Lehrer Richard
Beutmann und Margarethe Schäfer Drienum und Schwetſchke
ſtraße 31 Der Eiſendreher Franz Fröhlich und Pauline Volk
mann Landwehrſtr 13 und Henriettenſtr 13 Der Fabrikarbeiter
Wilhelm Fiſcher und Friederike Teller Liliengäſſe 11 und
Trödel 16 Der Formſtecher Hermann Seydewitz und Minna
Forberg Strießen und e Der Kaufmann Gnido
Kircheis und Marie Blankenburg Charlottenſtr 12a und Bar
füßerſtr 6a4 Der Handarbeiter Auguſt Richter und Pauline

Heine Wilhelmſtr 4 und Lötherburg Der Schneider Gottlieb
Schmidt und Auguſte Bücking Halle und Giebichenſtein Der

Poſt Aſſiſtent Alfred George und Bertha Schirlitz Halle und
Roßleben Der Steinſetzer Rudolf Kötter und Anna König
Giebichenſtein und Graſeweg 22
Geboren Dem Optiker Karl Schneider eine Helene

Marie Eliſabeth Gr Ulrichſtr 20 Dem Fabrikarbeiter Robert
Wagner ein Robert Friedrich Richard Kl Brauhausg 18
Dem Maurer Heinrich Barge ein e Otto Vocks
hörner 10 Dem Vorarbeiter Paul Boguſch ein Erich Paul
Wir Dem Werkführer Hermann Hänuel eine Anna

ally Mühlgraben 2b Dem Handarbeiter Kart Saal eine
Marie Martha Thorſtr 20 em Lademeiſter Diätar Moritz
Siegismunn ein S Otto Erich Thurmſtr 26 Dem Eiſen
bahnſtationsAſſiſtent Auguſt Leban einS Alexander Auguſt Hans
Bahnhofſtr Dem Blechſchmied Paul Lorenz ein Willy Max
Steg Dem Schloſſer Otto Werner eine Pauline Vally
Taubenſtr 16 Dem Klempner Hermann Roſt eine Luiſe

Gertrud Sternſtr Dem Böttcher Auguſt Rieße ein
Max Karl Oberglaucha Dem Landwirth Rudolf Stößner
ein Hans Rudolf Richard Eduard Streiberſtr 19 Dem
Kupferſchmied Hermann Helbig eine Lina Melitta Vor demSteinthor Dem Zimmermann Wilhelm Kittel ein Hein
rich Wilhelm Mühlweg Dem Rangirmſtr Chriſtian Güne
mann eine Marie Eliſe Gertrud Feldſtr Dem Hanus
mann Auguſt Schenkling eine Luiſe Lindenſtr
Dem Handarbeiter Richard Plewa eine T Eliſabeth Kl Sand
berg 14 2 unehel S 1 unehel Td den ſtandesamtlichen Nachrichten vom 16 d muß es unter

z oren heißen Dem Schaffner nicht Schloſſer Franz
Gegorbee Des Tayezterer und Dekorgteur Karl Ki

eſtorben Des Tapezierer un orateur Karl KünylinS Alfred Ernſt 4 T Spitze 22 Des Weichenſteller z D
Venediger Ehefrau Friederike geb Rettig 74 JSpitze 11 Die Wittwe Amalie Langrock geb e 80 J

Hewsiderſtr 17 Des e ermann Jagelle S Arno

Des efrauJ Glinik nſtgärtner Chriſtian GadaChriſtiane n Schaaf 75 J Steinwe z Des dec

etarbeiter Tder Gl Kir ſie Wien Sarg SDes Böttchermſtr Wilhelm Schwa
Lederfärber HermannLiwver ooI 21 März Baum wolle n ehg Anth
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Das Geschäftshaus

Abcheflungen ſür

zu empfehlen

zum Verkauf gestellt sind

und lawn tennies Blousen

sind zu sehr mässtgen Preisen in unübertroſfener Auswahl am Lager

Berechnung unterworfen und stehen ausserhalb jeder Coneurrenz

ehee S e jc e

d Lewin Halle a S
veehrt sich seine in hervorragendem Manassstabe mit allen bisher erschienenen Neuheiten ausgestatteten

Verkauf u ſtreng festen anerhunnt niegrigsten Prefsen

Mloinerstope u Pamen Confeerton
mit Rückaiecht auf die in eleganteren Costaumen vorherrsehende Moderiechtung sind für die diesjährige Frühjahrs Saison

Neuheiten in original englischen Fantasiegeweben
in Frossem Umfange aufgenommen die durch bedeutende Abschlüesse sehr preiswerth erworben zu ganz besonders wohlfelen Preisen

Jackets Vivites Capes Pichns Promenades Regenmäntel

von der einfachsten bis zur elegantesten Art garantirt tadellos sitzend streng modern aus nur soliden Stoſfen gefertigt

Die Preise mit deutlichen Ziffern auf jedem Etiquette vermerkt sind fortwährend der genauesten

Mit dem hentigen Tage verlegte ich meine
Geſchäfts und Wohnränme

Delitzſcherſtraße 14
E Pröpper

Confrmanden

Anzüge
empfehlen in größter und

billigſter Answahl
Buckskin reine Wolle 1020
Diagonal und Satin 13 22
Kammgarn Anzüge 1524
KammgarnAnzüge S

beſtes Fabrikat 20 30

e Feldbahonfabriken
S Berlin SVWV

Tempelhofer Ufer 24 j
Gleis transpor Kastenwagen
tabel u fest zum Kippen
Stahlmulden oder ſest
kipplowries Weichen und

ebm Drehscheiben
Plateau wagen Stüählerne

mit Schiebkarren
Stahl u Iolz Stählerneplateau Karrdielen

Se
S

Arenteindkoppe

W

ne
Ah un hoch

1 Mark 50 Pfg
ein vollſtändiger Schmuck

für Conſirmandinnen
beſtehend aus Halskette Broſche n

Armband in feinem CartonI Sduiſſet
J in größter Auswahl hier am Platze

k Wittel
Gold und Silberwaaren

Bijouteriewaarenfabrik
Liebenauerſtraſte 25

Sämmtliche Eisenbahn
materialien für Schmal

und Normalspur
zu Kauf und Miethe

Prospecte gratis u franco
A B Duvinage

o Ihrer Hoheit der Frau Herzogin v Anhalt
Gr Steinſtr 59 1 Treppe

empfehlen neueſte elegante und auch einfache

FrühjahrshüteNeue Promenade 14
an der Leipzigerſtraße

Herm Kiehl
Jnhaber

F Teiche uhrmacher
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von

erren und Damen Ahren
in Gold Silber und Nickel eT Gebetbücher Geistl Gedichted 20 W Garantie 2 Jahre für jede Uhr

S S Reparaturen gut und billig Classiker Reiigiöse Bilder

W h h Schrocdel Sümonin großer
billigſten ſolideſten Preiſen Große Ulrichſtraße 48

Conftrmations Geſchenke

empfehlen wir

Gesangbücher Bibeln

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Oito Denvel

N t 9Tapeten
Große Auswahl Billige PreiſeNaturell Tapeten von 12 5 an

Gold Tapeten von 20 3 an
Buntdruck Tapeten von 25 an

Muſterkarten überallhin franko
L Rapsilber Leip erſtr 24
Aelteſtes Specialgeſchäft hieſigen Platzes

Gegr 1859 Fernſprecher 305

8 Gelegenheitskanf
h

Solinger
Messer und Gabeln

eheer arMark e
verkaufenhund eben

Leipzigerſtraße 83
am Thurm

eiburger Münster

LotterieZiehung G u 7 April er
In winner Banr50000 20 0 10000 Mk

Originallooſe à 3 Mk Porto
und Liſte 30 Pfg empfiehlt
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